
 
Beschlussvorlage 
 
- öffentlich - 

 
Drucksache Nr. 123/FB4/2021 

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg (VK) 06.12.2021 nicht öffentlich 
Eilentscheidung Oberbürgermeister 07.12.2021  
Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 07.02.2022 öffentlich 

 
 
 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Schulgebäudeerweiterung an der Friedrich-Tschanter-
Oberschule, Dorotheenstrasse 4, 04838 Eilenburg, Los 14 
Fliesenlegearbeiten – Vergabebeschluss 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, der Firma Fliesen Witzig GmbH & Co. KG aus 04862 
Mockrehna, Reichsstraße 12a für das Los 14 – Fliesenlegearbeiten auf die 
Auftragssumme in Höhe von 47.364,65 EURO (brutto) nach §18 VOB/A den 
Zuschlag zu erteilen. 
 
 
 
 
Scheler 
Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 
 
Mit dem Bau- und Finanzierungsbeschluss Nr. 27/2019-VII vom 07.10.2019 erfolgte der 
Startschuss zur Umsetzung des Bauvorhabens „Erweiterungsneubau der Friedrich-
Tschanter-Oberschule“ im Bereich des Pfarrgartens. 
Nach der Übergabe des Zuwendungsbescheides vom 17.12.2019 konnten die finanziellen 
Rahmenbedingungen für die Ausführung des beantragten Projektes abgesichert werden.  
 

Der Zuwendungsbescheid wurde durch die SAB am 17.12.2019 mit einer bewilligten 
Projektförderung in Höhe von 3.000.659,51 € brutto beschieden. Die Zuwendung wird 
mit Landesmitteln des Freistaates Sachsen finanziert.  
 

So erfolgt nun die Durchführung der Ausschreibungen der notwendigen Bauleistungen für 
die einzelnen Gewerke. Die Lose 1 bis 10.3 und 15 wurden bereits vergeben, hiermit wird 
die Vergabe des Loses 14 – Fliesenlegearbeiten angestrebt.  
 

Das Los 14 wurde mit folgenden Teilleistungen ausgeschrieben: 
 
Fliesenlegearbeiten (Auszug der Hauptleistungen) 
- 300 m² Wandfliesen Feinsteinzeug, 15/15 
- 80 m² Bodenfliesen, Feinsteinzeug, eben, 60/60 R10 
- 50 m² Bodenfliesen, unglasiert, Dünnbett,60/30 
- 75 m Sockelfliesen, unglasiert, Dünnbett, h = 8 cm 
- Haftgrundierungen, Tiefengrund, Untergrundausgleich, Spachtelarbeiten 
- 11 m² Kristallspiegel in verschiedenen Größen 
 
Die Leistungen zum Los 11 – Bodenlegearbeiten wurden als Öffentliche Ausschreibung 
am 21.10.2021 auf der Vergabeplattform e-Vergabe eingestellt. Die Submission fand am 
11.11.2021 um 14:30 Uhr statt. Durch 8 Firmen wurden die Unterlagen vom 
Ausschreibungsportal abgerufen, davon beteiligten sich 6 Firmen am Wettbewerb und 
gaben ein Angebot ab. 
 

Die Angebote wurden durch das Büro Giersdorff Architekten aus Eilenburg nach § 16d der 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen, Teil A (VOB/A) und in Anlehnung an 
die Prüfungsschritte des Sächsischen Vergabegesetzes (SächsVergabeG) geprüft und 
gewertet. 
 
 
Es wird empfohlen, den Zuschlag für das Los 14 – Fliesenlegearbeiten an die Firma 
Fliesen Witzig GmbH & Co. KG aus 04862 Mockrehna, Reichsstraße 12a auf die 
Angebotssumme in Höhe von 47.364,65 EURO (brutto) gemäß § 18 VOB/A (VOB 2019) 
und gemäß SächsVergabeG zu erteilen, weil es unter Berücksichtigung aller Umstände als 
ein wirtschaftliches bewertet wird. 
 
Ausführungszeitraum: 1. Quartal 2022 
 
 
 
Anlage 1 - Submissionsprotokoll Los 14 

Anlage 2 - Vergabevorschlag zur Beschlussvorlage Los 14 

 
 
 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

 
Mit Anpassung des Haushaltes 2020/2021 durch Beschluss vom 08.06.2020 ist die 
Maßnahme mit Gesamtausgaben in Höhe von 5.086.250 € eingestellt.  
Die Differenz in Höhe von 41.100 € wird im Haushalt 2021 neu mit eingeplant. 
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Produkt: 21510101 
Sachkonto: 096010 
 
GESAMTKOSTEN MASSNAHME LT. FÖRDERMITTELBESCHEID 5.127.372,88 € 
 
davon: 
EINNAHMEN 
Fördermittel lt. Zuwendungsbescheid vom 17.12.2019 3.000.659,51 € 
EIGENMITTEL 
Eigenmittel 2.126.713,37 € 
 
 
AUSGABEN 
Auftragssumme Los 14 – Fliesenlegearbeiten 
     lt. Angebotsauswertung, (brutto, inkl. 19 % MWSt.): 47.364,65 € 
 
Kostenberechnung vom 15.02.2019 (brutto, inkl. 19 % MWSt.): 40.121,09 € 
 
Kostenanschlag Los 14 – Fliesenlegearbeiten 
     durch Büro Giersdorff Architekten (brutto, inkl. 19 % MWSt.): 55.416,88 € 
 
 
Die erhöhten Kosten sind im Rahmen der vorgesehenen Kreditaufnahme finanzierbar und 
werden im Rahmen eines Nachtragshaushalts aufgenommen. 
 
 
 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtrat 06.12.2021 (Vorberatung 
Eilentscheidung des Oberbürgermeisters) 

Ja 16   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0 

Verifizierung durch Stadtrat am 07.02.2022  

 


